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TAGESPROPHET
Ein Exzellenzprogramm?

Schon am Abend, gleich nachdem 
Ravenclaw zum Tagessieger erklärt 
wurde, wurden in feierlicher Zere-
monie die Namen der Auserwählten 
von Dr. Amygdala Talam verkündet.
Selbstverständlich gibt es Teilneh-
mer aus jedem unserer vier Häuser.
Weiteres zu den Exzellenzschülern 
lesen sie im folgenden Interview.

Interview Exzel-
lenzschüler

G
erade noch waren sie ganz 
normale Schüler unserer 
Schule, so wie alle an-

deren auch, im nächsten Moment 
schon erwählte sie der Feuerkelch 

Reihe aus anzusehen. Auch für alle 
anderen Zauberschlossbewohner 
wurde es zu einem berauschenden 
Moment, als der Feuerkelch entzün-
det wurde. Viele Erwachsene wie 
die Professoren, aber auch andere, 
wie ich selbst, hatten dies das letzte 
Mal in ihrer eigenen Schulzeit erlebt. 
Unsere Schülerschaft bekam am 
gestrigen Tage den Feuerkelch das 
erste Mal zu Gesicht.

Während der Mittagszeit hatten In-
teressenten die Möglichkeit, ihren 
Namen in den Feuerkelch zu werfen, 
was von einer Vielzahl Jungmagier 
genutzt wurde, teilweise in Scharen 
kamen sie mit ihren Namenszetteln 
zum Feuer geeilt.

W
as für ein historischer Tag 
im Zauberschloss! 
Gestern nach der Begrü-

ßung kündigte die Delegation ein 
Exzellenzprogramm für ausgewähl-
te Schüler an! In einer phänomenal 
mitreißenden Ansprache erklärte Dr. 
Xander, wieviel Potenzial in unse-
rer Zauberschlossgemeinschaft und 
ganz besonders in den SchülerInnen 
stecke. 

Wie Dr. Xander in die Große Hal-
le hinausrief, sei das Zauberschloss 

„eine magische Mine des Wissens!“ 
Man konnte praktisch fühlen, wie 
die elektrisierenden Worte durch 
dieMasse gingen, jeder war sofort 
mit voller Begeisterung dabei und 
die Jungmagier, voller Tatendrang 
dank der inspirierenden Rede, 
konnten es kaum abwarten, sich für 
das Exzellenzprogramm zu melden 
und Teil dieses wissenschaftlichen 
Projekts zu werden! 

Aber das war noch gar nicht der Hö-
hepunkt. Nein, es wurde noch pom-
pös eins drauf gesetzt, denn zum 
ersten Mal seit dem Trimagischen 
Turnier wurde der Feuerkelch zum 
Einsatz gebracht! Prof. Tonks-Lu-
pin war angesichts dieses magischen 
Artefakts voller Euphorie, die Aufre-
gung war ihr noch von der letzten 
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zu Exzellenzschülern des KEMa. 
Wie es sich für sie angefühlt hat, 
welche Erfahrungen sie bei ihrer 
neuen Aufgabe hoffen zu sammeln 
und ob sie denken, dass sich jetzt 
für sie etwas ändern wird, habe 
ich bei den 10 Glücklichen erfragt.  
Diese wären:
Caoimhe O’Connell, Leon McG-
regor und Lucalas Insanus aus 
Gryffindor,
Isabell Jones und Ivy Corell aus 
Hufflepuff,
Arolè laMarx und Maya McAdams 
aus Ravenclaw und
Linnea Nystorm, Mortimer Jones 
und Scarlett Jones aus Slytherin.

Die ersten Reaktionen darauf, dass 
die Wahl des Feuerkelches auf sie 
fiel, waren sehr unterschiedlich: sie 
reichten von Unglauben, über es als 
große Ehre empfinden (Ms Corell), 
über sich als Diamant bestätigt füh-
len (Mr Insanus) oder Euphorie, 
denn sie bewundere die Forscher 
(Ms la Marx), bis zum Schock da-
rüber, dass neben ihr auch ihr Bru-
der ausgewählt wurde. Sie hätte ihm 
das nie zugetraut, sondern ihn den 
ganzen Tag über sogar für seine Be-
werbung aufgezogen und ausgelacht.  
(Ms S.Jones).

Ihre Chancen hatten sich einige im 
Vorfeld als nicht so groß ausgerech-
net ob der Fülle der Bewerber oder 
auch weil dies ihr erstes Schuljahr 
sei wie bei Mr McGregor. Sie 
wurden aber auch vielfach von ih-
ren Freunden ermutigt, wie z.B. Ms 
McAdams. Andere hingegen waren 
sich von Anfang an ihrer Bewerbung 
sehr sicher, wie z.B. Ms Nystorm, 
die selbstverständlich erwartet hatte, 
ausgewählt zu werden oder auch Ms 
S.Jones, die absolut keinen Zweifel 
daran hegte, vom Feuerkelch er-

wählt zu werden.
Insgesamt freuen sich alle Schüler 
auf die Einblicke in die Forschun-
gen, die sie nun erhalten werden 
und auf das neue Wissen, welches 
sie erwerben werden können. Ins-
besondere Ms O’Connell freut 
sich darauf, mit den selbsttanzenden 
Tanzschuhen ihr irisches Tanzreper-
toire mit Tänzen aller Art zu erwei-
tern. Ms Corell freut sich darauf, 
Erleichterungen für den Alltag zu 
perfektionieren. Mr Jones interes-
siert sich insbesondere für die Wir-
kung von verschiedenen Nahrungs-
mitteln auf den Magiefluss und auch 
andere Themengebeiete, wie die 
magische Ornithologie. Die Haus-
golemforschung, die Entwicklung 
noch weiterer farbenverändernder 
Makeup-Produkte, Duellkräftever-
stärkung oder die Erforschung neu-
artiger Zaubertränke wurden von 
den Schülern begeistert erwähnt.

Die Exzellenzschüler selbst werden 
den Forschern all ihr Wissen, ihre 
Begeisterungsfähigkeit, ihre bisher 
schon gesammelten Erfahrungen 
auf den Themengebieten und ihre 
eigene, neue Sichtweise auf For-
schungsgebiete zur Verfügung stel-
len. Ms I.Jones ist sehr überzeugt 
davon, dass die Unbedarftheit, mit 
der die Schüler an die Experimental-
forschung herangehen, sogar zu sehr 
aussagekräftigen Ergebnissen führen 
und somit für die Forschung von 
unschätzbarem Wert sein wird. 

Ihr neu erworbenes Wissen auch mit 
ihren Klassenkameraden zu teilen 
und somit zur Verbreitung desselben 
beizutragen und somit allen einen 
Wissensprung zu ermöglichen, dar-
auf freuen sich gleich mehrere Schü-
ler. Dies wird insbesondere durch 
die bei den Schülern nun erworbene 

gesteigerte Aufmerksamkeit für ihre 
Person erleichtert werden, meint Ms 
I. Jones.

Auf die Frage, ob sie denken, dass 
sich das Verhältnis zu ihren Mit-
schülern wegen ihres besonderen 
Status’ nun ändern würde, antwor-
te Ms  Corell ganz klar mit Nein, 
auch Ms laMarx, Mr McGregor 
und Ms O`Connell denken, dass 
dem nicht so sein wird, da sie selbst 
sich ja auch nicht ändern würden.  
Ms McAdams hofft, dass die Ent-
täuschung der nicht ausgewählten 
Schüler nun nicht in Streit und Hass 
umschlagen wird.

Im Gegensatz dazu denkt Mr Jones,  
dass sich das Verhalten der Mitschü-
ler ihnen gegenüber leider ändern 
wird, da sie als Exzellenzschüler 
mehr Zeit mit den Forschern ver-
bringen und somit auch mehr Pri-
vilegien genießen würden. Auch 
seine Schwester denkt, dass es zu 
Eifersucht der anderen Schüler kom-
men könnte, denn immerhin seien 
die Exzellenzschüler ja nicht ohne 
Grund ausgewählt worden.

Nun ja, ich wünsche unseren Ex-
zellenzschülern in diesem Sinne al-
les Gute, viel Spaß bei ihren neuen 
Forschungsaufgaben und verbleibe 
gespannt auf die kommenden Er-
gebnisse. AD
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Unterrichtsvorstellungen

Kräuterkunde

S
teht Kräuterkunde auf 
dem Stundenplan, darf 
man sich oft auf lang ge-

zogene Stunden und massig Lan-
geweile freuen. Doch unser neuer 
Professor Planta frischt trotz seines 
beachtlichen Alters den Unterricht 
mit einem spannenden, „Prakti-
schen Part“ auf und die Zeit ver-
geht wie im Flug auf einem Nimbus 
2000! Mit sprudelnder Motivation 
strahlt er: „Wenn ich mit Pflanzen 
zusammenarbeite, fühle ich mich 
so jung wie nie! Manche nennen 
mich auch „Jungspund“. Mit dieser 
Begeisterung steckt er auch schnell 
die Schülerschaft an, sodass der 
Unterricht nicht selten überquillt!!  
 
Trotz dieser Popularität fühlt sich 
der Professor noch nicht vollstän-
dig im Zauberschloss integriert. Er 
vermisst noch mehr Ravenclaws, die 
ihn grüßen und ihn in seinem Haus 
willkommen heißen, würde sich 
aber genauso doll über kleine (gern 
auch große ;) ) Kaffeekränzchen im 
Lehrerzimmer freuen. Ihr wisst also, 
was zu tun ist…

Prof. Planta

!Erinnermich!

Die Lehrerschaft erinnert dar-
an, dass die Professoren im Zau-
berschloss bitte zu grüssen 
sind! 

Diesen Mindestanstand an Be-
nehmen gebietet die Höflich-
keit und drückt den Respekt 
gegenüber dem Lehrkörper aus. 
In jüngster Zeit griffen leider 
gegenteilige Tendenzen um sich.

Prof. O‘Neill

Dunkle Künste

D
as Fach Dunkle Künste, das 
von Professor O`Neill un-
terrichtet wird, ist das neue 

Trendfach des Zauberschlosses. Als 
wir am Unterrichtsraum ankamen, 
drängelten bereits viele Schüler und 
Schülerinnen in den kleinen Raum 
des Professors. Der Unterricht des 
erst kürzlich im Zauberschloss an-
gestellten Professors O‘Neill ist zu-
gänglich für 20 Schüler ab 8 Jahren. 
Wer diesen Kurs besuchen möchte, 
sollte vor Unterrichtsbeginn da sein, 
um es noch in den Raum hinein-
zuschaffen, weil er den Unterricht 
bereits vor dem offiziellen Beginn 
der Stunde anfing. Vor allem zu spät 
sollte man nicht kommen, da der 
Professor sehr streng werden kann.  
 
In seinem Fach beantwortet er Fra-
gen zur dunklen Magie, verrät, wann 
es sich um böse Magie handelt, und 
bespricht auch den Magiekreislauf 
und seine Pflege. Ebenfalls redet er 
über einen Zauber der Handmagie, 
mit dem man Dinge optisch anders 
erscheinen lassen kann und lässt es 
die Schüler selbst praktisch anwen-
den. Wer sich für solche Themen in-
teressiert, ist hier richtig!

AQ-C

AS



montag, 3. februar  zauberschloss 2020Tagesprophet

4

breaking news: kema

D
elegationsmitglied Dr. 
Lilo Xander hat gestern 
in einer mitreißenden 

Rede die Begeisterung der Zauber-
schlossgemeinschaft entfacht, als er 
das Exzellenzprogramm des KEMa 
verkündete. Es gab zustimmenden 
Jubel auf der Lehrertribüne, seitens 
der Schulleitung und von den Schü-
lern sowieso.

Aber: ganz ganz leise züngelt hier 
und da zweifelndes Geflüster durch 
die Flure und Klassenräume des 
Zauberschlosses. Wieso konnte die 
Delegation im letzten Schuljahr so 
schnell erscheinen? Warum stellt sie 
den Schülern und Professoren mit-
unter merkwürdige Fragen? Und 
sind sie nicht ein bisschen von sich 
eingenommen? Diamanten unter 
den Schülern? Das wirft doch die 
Frage auf, was die anderen Schüler 
nach diesem Verständnis sein sollen: 
überflüssige Schlacke, Dreck, den 
man eh nicht mehr unterrichten 
muss, weil es nicht lohnt? Was soll 
man schon mit hundert Kieselstei-
nen, wenn man einen Diamanten 
haben kann?

Nun endlich gibt es dank hartnä-
ckiger und tiefgründiger Recher-
chen von beherzten Reportern des 
Tagespropheten Gewissheit: Die 
KEMa-Delegation ist nicht das, 
was sie vorgibt zu sein! Sie ist kei-
ne Gruppierung rechtschaffener 
Wissenschaftler. Nein! Sie ist eine 
niederträchtige Bande von Lügnern 
und Betrügern, die auch vor kri-
minellen Machenschaften nicht zu-
rückschreckt! Das Zauberschloss ist 
in höchster Gefahr!

Die gewiefte Anatolia Nott zum 
Beispiel hat sich ihren Doktortitel 
nicht etwa erarbeitet. Dr. Sina Phe-
noidalis, Dekanin der Magischen 
Universität zu Oxford (MUoO), 
kann sich beim besten Willen nicht 
erinnern, je eine entsprechende wis-
senschaftliche Arbeit von ihr begut-
achtet zu haben. Die Bibliothek listet 
zwar ein gedrucktes Exemplar ihres 
Dissertationsthemas auf, jedoch ist 
dieses absolut unauffindbar. Kein 
Aufrufezauber und auch keine em-
sige Suchaktion der Bibliotheksel-
fen brachten das Buch zutage. Wie 
der Tagesprophet inzwischen aus 
sicherer Quelle weiß, wurde ein ge-
wisser Professor Bulbus Olfactorius 
von Miss Nott mit einigen hundert 
Galleonen bestochen, um ihr den 
Doktortitel einfach so zu verleihen. 
Professor Olfactorius war zu einer 
Stellungnahme bisher nicht bereit. 

Der Tagesprophet bleibt selbstver-
ständlich dran!

Weiterhin soll der Haus-Golem, 
eine Art künstlicher Hauself, gar 
keine Erfindung von „Dr.“ Lilo 
Xander sein, derer er sich großspu-
rig rühmt (siehe Tagesprophet vom 
09.02.2019). Es gibt verlässliche 
Hinweise, dass in Wirklichkeit ein 
Schweizer namens Viktor Franken-
stein diesen erschaffen hat, nach-
dem er schon einige Erfolge auf dem 
Gebiet des „mal“ (magic artificial 
life = magisches künstliches Leben) 
erzielt hatte. 

Es darf zu Recht die Frage gestellt 
werden, wer wirklich auf diesem 
Forschungsgebiet eine Koryphäe ist! 

Der Tagesprophet bezweifelt aus-
drücklich die wissenschaftlichen 

Fieser Blick – schmeichelnde Worte. Was ist Dr. Xanders wahres Ich? Selbst unsere 
magische Linse konnte kein klares Bild von ihm machen.
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Kema: Werwolf im Schafspelz!
Kompetenzen von Mr. Xander. 
Sein Doktortitel ist ebenso unglaub-
würdig wie die Tatsache, dass das 
einzige mal-Standardwerk von ihm 
selbst geschrieben wurde. Laut an-
onym bleiben wollender Quelle be-
steht das herausragende Talent des 
Lilo Xander darin, Mitmenschen 
zu blenden und ihre Erfolge für sich 
selbst zu beanspruchen. In der Schu-
le zeichnete er sich vor allem durch 
Faulheit und Müßiggang aus, wie 
einer seiner ehemaligen Lehrer der 
Schule Mahoutokoro, der ebenfalls 
nicht namentlich genannt werden 
will, zu berichten weiß.

Nun zur Sache mit dem farbwech-
selnden Lippenstift. Dieser ist rasch 
das beliebteste Modeutensil unter 
den ZS-Schülerinnen (und eini-
gen Schülern) geworden. Er ist ja 
auch toll, verleiht er einem doch 
eine gewisse Metamorphmagus-Ei-
genschaft! Aber ist es der geneigten 
Leserschaft einmal aufgefallen, wie 
oft man diesen Stift in der Hand 
hat, um sich die Farbe nachzuma-
len? Überall sieht man Schüler mit 
diesen Stiften hantieren. Der For-
scherclub, dem dies nicht entgangen 
ist (weil diese Unsitte auch den Un-
terricht zunehmend stört), hat die-
se Stifte untersucht und ist zu dem 
bestürzenden Ergebnis gekommen, 
dass sie süchtig machen! Man ist ge-
wissermaßen gezwungen, sie immer 
öfter zu gebrauchen davon!

Zwar konnten keine gesundheits- 
oder magieschädigenden Eigen-
schaften nachgewiesen werden, aber 
normal ist das nicht! Ein Schelm, 
wer Böses dabei denkt – etwa, die 
Verkaufszahlen in die Höhe zu trei-

ben und satte Gewinne zu machen. 
Tatsächlich konnte der TP in Er-
fahrung bringen, dass sich der Sitz 
der Firma, die diesen Lippenstift 
vertreibt, in der berüchtigten Nok-
turngasse befindet, die für ihre Ver-
flechtungen in die schwarzmagische 
Unterwelt bekannt ist. Wer wohl da-
hintersteckt?

Schwarze Magie ist ein gutes Stich-
wort. ZS-Professor Triton Sinistra, 
der bekanntermaßen bestens mit 
dieser Materie vertraut ist, hat von 
Anfang an einen Zusammenhang 
zwischen der KEMa-Delegation 
und Dunkler Magie gesehen. „Ich 
erkenne Schwarzmagie, wenn sie auf-
tritt! Und die KEMa-Delegation weist 
eindeutig die Anzeichen dafür auf!“ 
führte er gegenüber dem TP aus.

Nehmen wir die Zauberschlossschü-
lerin Emily Mickelson. Auf wel-
che Weise wurde Magie auf diese 
Squib übertragen? (Wie kann ein 
Squib überhaupt unbemerkt eine 
magische Schule besuchen?) Woher 
kommt die Magie? Können jetzt 
auch Muggel Magie bekommen? 
Wie ist die Sache überhaupt mo-
ralisch zu werten? Darf man mit 
Menschen experimentieren? Darf 
man die Fähigkeiten von Menschen 
manipulieren? Was wurde im Gehei-
men noch gemacht? Ist diese Art von 
Forschung vom KEMa-Kongress 
offiziell genehmigt? Wird hier Ma-
gie missbraucht? Was will die KE-
Ma-Delegation wirklich erreichen?

In seiner Rede wies Mr Nott auf 
eine lange Tradition hin, mit der der 
sogenannte KEMa Exzellenzschü-
ler auswählt und ausbildet – nur 

für was für eine Ausbildung, was 
für eine Lehre? Ausgewählt, um das 
Handwerk der Blender und Betrü-
ger zu erlernen?

Der Tagesprophet mahnt zur Wach-
samkeit gegenüber Nott & Co! 
Ihr eigentliches Ziel ist nebulös, 
aber eins ist sicher: es handelt sich 
garantiert um nichts Gutes! Das 
entschlossene Reporterteam des Ta-
gespropheten wird im Dienste der 
Wahrheit weiterhin schonungslos 
nachhaken! Denn, wie es bei den 
Holyhead Harpyien immer hieß: 
Der Kniesel ist aus dem Sack!

In eigener Sache

Wir entschuldigen uns förmlich für 
die lange Wartezeit bis zum Erschei-
nen dieser Ausgabe. Unsere ausgibie-
gen Recherchen und Befragungen 
unserer geheimen Quellen nahm ei-
nige Zeit in Anspruch und sorgte für 
extra Nachtschichten bei mehreren 
unserer Mitarbeiter.

Natürlich gehört Pünktlichkeit zu 
unseren obersten Prioritäten, jedoch 
sind wir, und sicherlich auch Sie, an 
der Wahrheit interessiert und um 
diese an die Oberfläche zu befördern, 
sind uns keine Mühen zu viel! Denn 
dies ist unser Mindestanspruch für 
qualitativ hochwertige Artikel! Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis!

GF, CF

Ihr Tagesprophet
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KlatschTratschQuatsch 
Prof. Petrosa findet es gut, dass 
die Schüler gefördert werden, denn: 
FÖRDERUNG DER JUGEND = 
WICHTIG!

Außerdem wurde er dabei gehört 
wie er meinte, seine eigene Banane 
hätte ihn erschreckt.

„Shacklebolt-Affäre“: Tonks und 
Kingsley kennen sich wohl schon 
ziemlich lange und hatten vor dem 
ersten Schultag ein Date … und 

„plötzlich“ wird Prof. Adalgis Shack-
lebolt Hauslehrer von Gryffindor! 
Er hat außerdem schon durchbli-
cken lassen, dass der nächste Schritt 
der Posten der Schulleitung (zusam-
men mit Tonks) sein wird. Außer-
dem hat das Zauberschloss auf ein-
mal viele „Fördergelder“, so dass das 
Lehrerzimmer einen Spa-Bereich 
und einen Streichelzoo inkl. Alpakas 
bekommen haben soll.

Wo ist a’Bik? Er ist süchtig nach 
Wellness … ist er etwa im Spa-Be-
reich des Lehrerzimmers gefangen? 
(Ist er der Kobold mit den Rosen-
blättern? – Anm. d. Red.)

Unsere Schülersprecherin Ms Wil-
kins hat NICHT die Petition (ge-
gen Ausnutzung von Hauselfen) un-
terschrieben!

Prof. Planta wird verdächtigt, ver-
botene Zutaten zu schmuggeln und 
zu handeln!
Razzia folgt!

Maya McAdams & Ruby Andrews 
wurden beim Flirten beobachtet!
Maya McAdams   & Ruby Andrews 

kommen dieses Jahr noch zusam-
men!
Anm. d. Red.: Herzlichen Glück-
wünsch, aber.... wer sind die beiden?

„Ich habe ein Mitglied des KEMa be-
obachtet, wie es das sichere Schloss 
verließ, um in der Fremde einen 
Muggelsnack zu ergattern und da-
mit im Schloss herumzurennen …“

Das Ravenclaw-Hausbuch war am 
ersten Tag weder verzaubert noch 
verschwunden. Wir sind erstaunt.
Anm. d. Red.: Hoffentlich ist es 
nicht verflucht. Prof. Errant?!

Es soll zwischen Prof. McKinley 
und Prof. Værsdshus geknistert ha-
ben!

Emily Mickelsons beste Freundin 
ist nur wegen ihres Ruhmes mit ihr 
befreundet.

Ravenclaws sind jetzt auch lässig.

Riley D. Hawkings soll Ella Weas-
ley verschwinden lassen haben!

Emily wurde keine Exzellenzschü-
lerin, weil Alice ihren Zettel gegen 
einen falschen Namen ausgetauscht 
haben soll.

Prof. Errant möchte, dass Hau-
selfen gefangen gehalten werden.

Katy Q.

Motiviert durch Dr. Xanders Worte, nach denen JEDER Magie in sich trägt, 
hat es auch Redaktionseule Toffee versucht. Mit lieber Hilfe unserer Spezia-
listin für Empathie, Miss Patell.



 zauberschloss 2020  montag, 3. februarTagesprophet

7

kummerkasten
Auch heute haben mich ein paar 
Sorgen von euch erreicht und ich 
möchte euch wieder hilfreiche Tipps 
mit auf den Weg geben. <3

„Ich wurde vom Feuerkelch nicht für 
das Programm ausgewählt und die 
Delegation hat bei ihrer tollen Rede 
gesagt, dass die Diamanten unter 
uns dafür gesucht und ausgewählt 
werde. Heißt das ich bin nichts Be-
sonderes?“

- M. (Slytherin)

Merlia sagt: 
„Jeder ist etwas Besonderes, auch 
du! Ich bin mir sicher, dass das Pro-
gramm nicht deine Bestimmung 
war, sondern eine andere Aufgabe 
noch auf dich wartet. Also sei nicht 
traurig und freue dich auf die zu-
künftigen Herausforderungen und 
Chancen. :)“

„Fast alle wollten Exzellenzschüler 
werden, ich wollte das aber von An-
fang an nicht. Alle denen ich das 
gesagt habe, haben mich komisch 
angeguckt. Bin ich jetzt seltsam?“

- T. (Ravenclaw)

Merlia sagt: 
„Ich finde nicht, dass du seltsam bist, 
nur weil du nicht mitmachen woll-
test. Ich finde es sogar gut, dass du 
deinen Mitschülern gesagt hast, dass 
du da nicht mitmachen möchtest 
und zu deiner Meinung stehst. Das 
ist sehr wichtig und zeugt von einer 
starken Persönlichkeit. ;)“

“

„Ich bin ein Gryffindor und mag die 
Farbe Rot mega gerne, aber noch lie-
ber mag ich Blau. Ist das schlimm?“

- K. (Gryffindor)

Merlia sagt: 
„Ich finde das überhaupt nicht 
schlimm! Ich bin auch aus dem 
Hause Hufflepuff und trage gerne 
die verschiedensten Farben. Nur 
weil man einem Haus angehört, 

ist das keine Verpflichtung nur die 
Hausfarbe mögen zu dürfen. Alle 
Farben sind super toll!  /(*-*)/“ 

Ich hoffe ich konnte euch auch heu-
te mit meinen Ratschlägen zur Seite 
stehen. Wie immer, zögert nicht mit 
anzusprechen, wenn ihr mich außer-
halb oder innerhalb der Redaktion 
seht. 

Eure Merlia

horoskop

21.12. – 20.01.: Troll
Heute ist der richtige Tag um anzu-
fangen für etwas zu arbeiten, denn es 
wird in kurzer Zeit zum Erfolg.

21.01. – 19.02.:  Nixe
Du bist heute gut gelaunt und dein 
Geist ist sehr offen. Versuche doch 
mal etwas zu machen, was nicht so 
üblich für dich ist und sorge für etwas 
Abwechslung.

20.02. – 20.03.: Kobold
Auch wenn du heute einen kleinen 
Rückschlag erlebst, verliere nicht die 
Motivation und erinnere dich daran, 
dass du Magier/innen um dich herum 
hast, die dich lieben und dir helfen 
wollen.

21.03. – 20.04.: Greiff
Ein bisschen Gesellschaft würde dir 
heute gut tun. Schreibe doch eine Eule 
an einen Freund und verbringt etwas 
Zeit zusammen.

21.04. – 20.05.: Drache
Die nächsten Tage im Zauberschloss 
halten spannende Veränderungen für 
dich bereit. Doch fürchte dich nicht.

 
21.05. – 21.06.: Phönix
Dein Selbstbewusstsein ist heute 
besonders hoch. Ein guter Tag, um 
Entscheidungen zu treffen.

22.06. – 22.07.: Basilisk
Konzentriere dich nicht so auf das 
Negative, denn sonst wirst du all das 
Schöne verpassen.

23.07. – 23.08.: Einhorn
Jeder Tag im Zauberschloss hat eine 
Botschaft für jeden Magier. Dieser hat 
eine ganz besondere. Sei wachsam.

24.08. – 23.09.: Sphinx
Du hast heute nicht so viel Energie 
und Motivation, wie sonst. Doch gib 
nicht auf und versuche, das Beste aus 
diesem Tag zu machen.

24.09. – 23.10.: Eule
Es ist für dich heute besonders 
wichtig, nicht alles zu glauben, was dir 
erzählt wird. 

24.10. – 22.11.: Knallkröter
Auch wenn heute nicht alles nach Plan 
läuft, wird der Tag ein gutes Ende 
nehmen.

23.11. – 20.12.: Zentaur
Sei heute nicht ungeduldig, auch 
wenn du am liebsten mit deinen Ideen 
durchstarten willst.

HS
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tartan-tag

Johannas letzte Seite
Rätsel

Welcher König besitzt kein König-
reich? (mit einem lieben Gruß an 
meine neuen Lehrkolleginnen)

Trend des Tages
Morgen ist wieder „TARTAN-TAG“ 
angesagt. Die Ehrung des Karomus-
ters darf natürlich auch in diesem 
Jahr nicht fehlen. Ob stolze Schot-
ten oder einfach nur Liebhaber kla-
rer Linien – seien Sie nicht kleinka-
riert und bringen Ihre Karos ganz 
groß raus!

 Das letzte Wort

Die Wissenschaft hat keine mo-
ralische Dimension. Sie ist wie 
ein Messer. Wenn man es einem 
Chirurgen und einem Mörder gibt, 
gebraucht es jeder auf seine Weise.

Wernher von Braun, Muggel-Raketenwis-
senschaftler

 Was macht 
eigentlich…?

Was macht eigentlich...
...Amanda?!
Vergangenes Jahr gab es auf den 
Fluren des Zauberschlosses nur eine 
Frage: „Wer bei Merlins Barte ist ei-
gentlich Amanda?“ Die mysteriöse 
Unbekannte vertrat unsere Schule 
beim Trimagischen Turnier. Viel 
mehr hat man von ihr seitdem auch 
nicht mitbekommen. In diesem Jahr 
unterstützt sie mit ihrer Erfahrung 
in internationalen Wettkämpfen un-
ser Quidditch-Team bei den Meis-
terschaften in Ilvermorny.

Werbung:
Winkelgasse

Der eigene Körper als Leinwand, 
verziert mit magischen Malereien 
aus tausendundeiner Nacht? Ja, das 
gibt‘s hier im Zauberschloss, mit-
ten im Herzen der Winkelgasse. Ihr 
könnt Euch von den Künstlerinnen 
das Symbol der Heiligtümer des To-
des, das Wappentier Eures Hauses, 
Zaubersprüche, Eulen und unglaub-
lich viel mehr auf die Haut zaubern 
lassen. Aus fast 50 speziellen Zau-
berschloss-Designs oder zahlreichen 
traditionellen Motiven könnt ihr 
wählen und Euch eine tolle Erinne-
rung an Eure Schulzeit verschaffen, 
die bei guter Pflege mehrere Wo-
chen sichtbar bleibt - auch in der 
Muggelwelt!
Es mag vielleicht auf den ersten 
Blick an die Schneidende Schreibfe-
der von Dolores Umbridge erinnern, 
doch Henna-Malereien sind völlig 
schmerzfrei und einfach zauberhaft!

Der Goldene Fe-
derkiel

Gestern startete wieder der kreative 
Schreibwettbewerb „Goldener Fe-
derkiel“. In vier Vorrunden werden 
bis Mittwoch jeweils in der 05. Und 
06. Stunde (Doppelstunde) im Un-
terrichtsraum für „Magie der Worte“ 
(R. 254) vier Finalist*innen ermit-
telt, die dann am Freitag beim Fina-
le in der Großen Halle antreten, um 
mit ihren kreativen Beiträgen die 
goldene Feder zu erringen.
In den Vorrunden wird jeweils ein 
Thema vorgegeben, zu dem ein Bei-
trag verfasst wird. Dies kann eine Ge-
schichte, ein Gedicht, ein Brief oder 
ein anderes kreatives Werk sein, der 
Phantasie sind hier keine Grenzen 
gesetzt. Beim Finale werden dann 
vier Wörter vorgegeben, die ALLE 
in einem Text enthalten sein müssen. 
Diese vier Wörter werden den Fina-
list*innen am Mittwoch nach der 4. 
Vorrunde mitgeteilt, sodass sie von 
da an bis zum Finale Zeit haben, ihr 
Werk zu verfassen.
Ich freue mich über rege Beteiligung, 
bleiben Sie kreativ, denn ich bleibe 
es auch! 

Ihre Johanna Ariolavi

Schul-
meisterschaft

Quidditch

Gestern fand das erste Spiel statt. 
Es trat Beauxbatons gegen Ilvermo-
ny an. Mit einem Endergebnis von 
210:180 ging Beauxbatons als Sieger 
hervor! Gratulation!
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